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NDB-Artikel
 
Blarer von Wartensee, Jakob Christoph| Bischof von Basel, * 11.5.1542
Schloß Wartensee, † 18.4.1608 Pruntrut (Kanton Bern).
 
Genealogie
V Wilhelm Blarer von Wartensee († 1562), S des Hans Jak. († 1534), Obervogt
von Rorschach;
 
M Helena von Hallvvyl;
 
Ov →Diethelm Blarer von Wartenheim s. (4).
 
 
Leben
Blarer wurde früh Domherr zu Basel und Konstanz und 1575 Bischof von
Basel. Er führte die Verkündung der Konzilsbeschlüsse von Trient und im
Anschluß daran die Gegenreformation im fürstbischöflichen Gebiet durch, vor
allem im deutschsprachigen Birstal; hier wurden die Einflüsse und Rechte des
protestantischen Basel ausgeschaltet, als Gegenleistung dafür verzichtete
Blarer 1585 auf alle bischöflichen Ansprüche gegen die Stadt. 1591 gründete er
das Jesuitenkolleg in seiner Residenz Pruntrut. Blarer wirkte viel für die geistige
und sittliche Hebung seines Landes und ist eine der bedeutendsten Gestalten
der schweizerischen Gegenreformation.
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